
Ihre Zähne auf Reisen 

Müssen Sie in Bezug auf Ihre Zäh-
ne auf einer Reise etwas Besonde-
res beachten, oder bleibt alles so 
wie sonst? Pauschal kann man das 
so nicht sagen. Es hängt natürlich 
davon ab, wohin Sie verreisen. 

Auf jeden Fall sollten Sie daran 
denken, die tägliche Zahnpflege 
mindestens so ausführlich und gut 
wie gewohnt fortzuführen. Eher 
besser. Das Abwehrsystem des Kör-
pers wird auf einer Reise mit an-
deren Gegebenheiten als zu Hau-
se konfrontiert. Darauf muss es 
sich erst einstellen. Auf kürzeren 
Reisen reicht die Zeit dafür oft nicht 
aus. Man ist also eher anfälliger für 
Bakterien. Das kann für Patienten 
mit Zahnfleischentzündungen zum 
Problem werden. 

Wenn Sie zu Hause eine elektri-
sche Zahnbürste benutzen, neh-
men Sie diese am Besten mit in 
den Urlaub, falls es die Platzver-
hältnisse im Reisegepäck erlauben. 
Man kann selbstverständlich mit 
einer Handzahnbürste genauso gut 
putzen. Es dauert nur länger. Neh-
men Sie auch, je nachdem, was Sie 
zu Hause benutzen, Zahnseide und 
Interdentalbürste – samt Ersatz – 
mit. Spezielle Interdentalbürsten 
bekommt man vielleicht am Ur-
laubsort nicht. Eventuell sollte Ihr 
Gepäck auch einen Zungenreini-
ger und Chlorhexidin enthalten. 
Das gibt es als Gel oder Spüllö-
sung und wirkt antibakteriell. 

Am Urlaubsort sollten Sie sich 
erkundigen, ob das Leitungswas-
ser zum Zähneputzen für Touris-
ten geeignet ist. Die Einheimischen 
sind oft an das Bakterienspektrum 
des Wassers gewöhnt. Das gilt aber 
nicht unbedingt, wenn man nur ei-
nige Tage oder Wochen vor Ort ist. 
Falls nicht, putzen Sie mit Wasser 
aus der Flasche. 

CHECK-UP 

Vor dem Urlaub sollten Sie einen 
Check-up beim Zahnarzt machen 
lassen. Besonders dann, wenn Ih-
nen etwas verdächtig vorkommt. 
Schließlich wollen Sie sich ja den 
Urlaub nicht durch Zahnschmer-
zen verderben lassen. 

Patienten mit Zahnfleischent-
zündungen, besonders mit Paro-
dontitis, ist zu empfehlen, die re-
gelmäßige Prophylaxe und profes-
sionelle Zahnreinigung vor dem 
Urlaub machen zu lassen. Denken 
Sie daran, rechtzeitig einen Termin 
auszumachen – andere haben wahr-
scheinlich die gleiche Idee. 

Durch die Reinigung vermin-
dert sich die Menge der aggressi-
ven Bakterien. Da die Immunab-
wehr weniger zuverlässig arbei-
tet, ist die Kontrolle der chroni-
schen Infektion, die ja der Paro-
dontitis zugrunde liegt, besonders 
wichtig. Sonst kann es im Urlaub 
zu unangenehmen akuten Entzün-
dungen kommen. 

Wenn es am Zahn schon län-
ger zieht oder er empfindlich ist, 
sollte man das zur Sicherheit recht-
zeitig beim Zahnarzt untersuchen 
und – wenn nötig – behandeln las-
sen. Denn eine Reise ist, medizi-
nisch gesehen, für den Körper auch 
Stress. Unterschwellige Zahnpro-
bleme, die der Körper längere Zeit 
zu Hause in Schach gehalten hat, 
können auf Reisen schnell akut 
werden. Und wer möchte am Ur-
laubsort als Erstes einen Zahnarzt-
besuch machen? 

Wenn Sie eine Knirscherschie-
ne haben, nehmen Sie sie auch mit 
in den Urlaub. Der Körper baut 
nämlich in Entspannungsphasen 
gerne den vor der Reise vorhan-
denen Stress ab. Es kann nachts 
verstärkt zu Knirschen und Pres-
sen kommen. Daher besser vor-
sorgen. 

Kieferorthopädische ‘Spangen’ 
müssen natürlich auch mit. Wenn 
man die Behandlung im Urlaub 
unterbricht, kann es danach ziem-
lich schmerzhaft werden, wenn sich 
die Zahnstellung wieder verändert 
hat. Das gilt besonders für moder-
ne Schienensysteme, die man per-
manent tragen muss. Wer einen he-
rausnehmbaren ‘Retainer’ hat, soll-
te ihn ebenfalls einpacken, damit 
die durch die oft lang dauernde 
Kieferorthopädie erzielte Zahn-
stellung auch erhalten bleibt. 

Also: in Ihre Checklisten auch 
die Zähne mit einbeziehen, dann 
wird es ein schöner und entspann-
ter Urlaub.
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